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6460 Altdorf, 18. April 2008 

Anpassung der Besoldungsbedingungen für die Lehrpersonen im Kindergarten; Er-
gebnis der Vernehmlassung 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Zwischen dem 2. Januar 2008 und 29. Februar 2008 führte die Bildungs- und Kulturdirektion 
(BKD) im Auftrage des Regierungsrates eine Vernehmlassung zur Anpassung der Besol-
dungsbedingungen für die Lehrpersonen im Kindergarten durch. Gerne orientiere ich Sie ü-
ber das Ergebnis und das weitere Vorgehen.  
 
Mit Ausnahme von zwei Kreisschulräten von Oberstufen (sind von der Anpassung nicht be-
troffen) und eines Schulrates reichten alle Schulräte eine Antwort ein. Von den angeschrie-
benen Gemeinderäten antworteten deren vier. Von den Parteien nahmen CVP, FDP, SP und 
die Jungfreisinnigen an der Vernehmlassung teil. Schliesslich reichten auch LUR, VSL und 
Finanzdirektion eine Antwort ein.  
 
Frage 1: Wie stellen Sie sich zum Vorschlag, die Pflichtlektionenzahl im Kindergarten 
gleich zu definieren wie auf der Primarstufe und deshalb neu auf 24 Lektionen festzu-
legen? 
 
Die Auswertung ergibt folgendes Bild: 
 
einverstanden 7 Schulräte und drei Gemeinderäte, FDP, Finanzdirektion  
25 Lektionen 2 Schulräte, SP 
26 Lektionen CVP 
27 Lektionen 2 Schulräte, 1 Gemeinderat 
28 Lektionen VSL 
29 Lektionen 2 Schulräte, 1 Gemeinderat 
ohne Vorschlag LUR 
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Frage 2: Welche Meinung haben Sie zum konkreten Vorschlag für die Lohnanpassung 
im Kindergarten? 
 
Die Lohnanpassung mit dem Prinzip gleicher Lohn pro Lektion findet Zustimmung. Dagegen 
wenden sich drei Gemeinden.  
 
Frage 3: Sind Sie damit einverstanden, dass die geleiteten Pausen (meist in Quartier-
kindergärten) als Betreuungszeit angerechnet und abgegolten werden? 
 
11 Schulräte und 3 Gemeinderäte unterstützen den Vorschlag, drei Schulräte und 2 Ge-
meinderäte und VSL wenden sich dagegen. Unterstützt wird der Vorschlag ferner von den 
antwortenden Parteien und vom LUR. 
 
 
Weiteres Vorgehen 
 
Der Regierungsrat hat den Bericht und Antrag an den Landrat an seiner Sitzung vom 18. 
März 2008 verabschiedet. Der Bericht wird im Internet unter www.ur.ch (Behörden, Landrat, 
Sessionen/Botschaften) ab 25. April 2008 verfügbar sein. Der Landrat wird über die Anträge 
in seiner Session vom 26./28. Mai 2008 beschliessen.  
 
Gerne benutze ich die Gelegenheit, Ihnen für Ihre sehr wertvolle Mitarbeit herzlich zu dan-
ken.  
 
Freundliche Grüsse 
 
Bildungs- und Kulturdirektion 
 
 
 
Josef Arnold, Regierungsrat 
 
 
- Direktionssekretariat  
- Erziehungsrat  
 
 
 
Geht an: 
 
- Gemeinde- und Schulräte sowie Kreisschulräte 
- Politische Parteien 
- Verein Lehrerinnen und Lehrer Uri (LUR) 
- Vereinigung Schulleiterinnen und Schulleiter Uri (VSL) 
- Finanzdirektion 
 

http://www.ur.ch/

